
eindeutig beleidigendem und erniedrigendem Sprachgebrauch

VORSICHT: DIE CORONA-PANDEMIE HAT SCHÄDLICHE UND IRREFÜHRENDE 
VERSCHWÖRUNGSTHEORIEN HERVORGEBRACHT. MAN ERKENNT SIE MANCHMAL 
SCHWER ODER WEIß NICHT, WIE MAN DAMIT UMGEHEN SOLL.

VERSCHWÖRUNGSTHEORIEN 

Die Verbindung zum 
Antisemitismus

Nicht alle Verschwörungstheorien zielen auf jüdische Menschen ab. Sie sind 
aber seit Jahrhunderten Zielscheibe von Verschwörungstheorien. Sie 
wurden zu Unrecht für Seuchen, Kriege oder Wirtschaftskrisen verant-
wortlich gemacht.

Zu den gängigsten antisemitischen Mustern gehört die Unterstellung, 
„Juden“ würden Politik, Medien und Banken instrumentalisieren. Trotz um-
fangreicher historischer Gegenbeweise behaupten einige antisemitisch 
eingestellte Personen immer noch, der Holocaust sei von Menschen jü-
discher Herkunft verursacht worden oder habe nie stattgefunden.

Vorsicht bei:
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#ThinkBeforeSharing

ANTISEMITISMUS IST EINE FORM DER 
DISKRIMINIERUNG. NICHT UNGEPRÜFT 
WEITERGEBEN. NICHT WEITER 
VERBREITEN.

implizit und versteckt antisemitischen Formulierungen (z. B. 
„Ostküsteneliten“ in den Vereinigten Staaten)

Verweisen auf die Protokolle der Weisen von Zion, ein gefälschtes 
Pamphlet, das die angeblichen Pläne zur Übernahme der 
Weltherrschaft beweisen soll

mutmaßlichen Verschwörungen, die jüdischen Individuen oder 
Gruppen (wie dem Philanthropen George Soros oder der Familie 
Rothschild) oder dem Staat Israel angehängt werden.

Mit Dank an Michael Butter, Co-Autor des „COMPACT Guide to Conspiracy Theories“, sowie 
John Cook and Stephan Lewandowsky, Autoren von „The Debunking Handbook“ und „The 
Conspiracy Theory Handbook“.  
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